Burgdorf, 01.04.2021
PROTOIKOLL
Uber die Sitzung des Ausschusses fiir Umwelt, Stadtentwicklung und Bau der Stadt
Burgdorf am 15.03.2021 im Veranstaltungszentrum StadtHaus, Sorgenser Str. 31, 31303
Burgdorf
18.WP/A-USB/056

Beginn offentlicher Teil: Uhr Ende o6ffentlicher Teil: Uhr
Beginn vertraulicher Teil: Uhr Ende vertraulicher Teil: Uhr

Anwesend: Biirgermeister
Pollehn, Armin
Vorsitzender
Kaever, Volkhard, Dr.
stellv. Vorsitzender

Kdneke, Klaus bis 18.47 Uhr

Mitglied /Mitglieder

Heller, Simone
Braun, Jens

Nijenhof, Ridiger fur Gottschalk, Niklas
Paul, Matthias
Perkun, Katrin fur Weilert-Plenk, Christa

Schrader, Karl-Ludwig
Sieke, Oliver

Grundmandatar/e

Fleischmann, Michael  bis 19.13 Uhr
Beratende/s Mitglied/er
Brandes, Marie-Luise

Verwaltung
Borchers, Insa
Fischer, Andreas
Herbst, Imke bis 18.30 Uhr
Schulz, Hanna

TAGESORDNUNG

Offentlicher Teil

1. Feststellung der Anwesenheit, Beschlussfahigkeit und Tagesordnung




3.1.

3.2.

3.3.

Genehmigung der Protokolle liber die Sitzungen des Ausschusses fir Umwelt,
Stadtentwicklung und Bau am 11.02. und am 23.02.2021

Mitteilungen des Birgermeisters

Errichtung von geférdertem Wohnraum im B-Plangebiet "Heidenelke"; Sachstand
Vorlage: M 2021 1516

Beauftragung eines Fachblros zur Aufstellung eines sachlichen Teil-
Flachennutzungsplans Wind.

Bezugsvorlage M 2020 1380

Vorlage: M 2021 1531

Vorbereitende Untersuchung zur Stadtebauférderung -

Durchfiihrung von Themenworkshops als nichste Offentlichkeitsbeteiligung
Bezugsvorlage: M 2021 1504

Vorlage: M 2021 1532

Stadtebaulicher Vertrag zum Ziel der Errichtung geférderter Mietwohnungen, Pro-
jekt Aue Sid

Bezugsvorlage BV 2020 1311 Stadtebaulicher Vertrag zur Bauleitplanung flir das
Projekt Aue Sid

Vorlage: BV 2021 1519

Bebauungsplan 0-11/5 "Uetzer StraBe - Duderstadter Weg" (Projekt Aue Sid),
Entwurf, Beteiligung nach § 3 (2) u. § 4 (2) BauGB

Bezugsvorlagen

BV 2020 1310 u. M 2020 1310/1 ... Vorentwurf, friihzeitige Beteiligung
Vorlage: BV 2021 1501

Gemeinsamer Antrag der CDU- und SPD-Fraktion gem. Geschaftsordnung zur
Ausweisung von Windkraftanlagen im Otzer Bruch

Vorlage: A 2021 1489

Antrag der CDU-FDP-Gruppe im Rat: Nachhaltige Stadtentwicklung flir die Kern-
stadt Burgdorf

Vorlage: A 2021 1495

Anfragen gemaB Geschdftsordnung

Anregungen an die Verwaltung

Einwohnerfragestunde

Offentlicher Teil

1.

Feststellung der Ahnwesenheit, Beschlussfahigkeit und Tagesordnung

Um 17.02 Uhr eréffnete Herr Dr. Kaever die Sitzung und stellte die Be-
schlussfahigkeit des Ausschusses fir Umwelt, Stadtentwicklung und Bau
fest.



3.1.

3.2.

3.3.

Genehmigung der Protokolle iiber die Sitzungen des Ausschusses fiir
Umwelt, Stadtentwicklung und Bau am 11.02. und am 23.02.2021

Herr Dr. Kaever teilte mit, dass er das Protokoll Uber die Sitzung am
23.02.2021 zwar bereits erhalten habe, aber noch Anderungswiinsche habe
und dieses deshalb noch nicht vorlage und nicht genehmigt werden kdnne.

Beschluss:
Die Ausschussmitglieder genehmigten das Protokoll iiber die Sitzung
am 11.02.2021 mit acht Ja-Stimmen und einer Enthaltung.

Mitteilungen des Biirgermeisters

Errichtung von gefordertem Wohnraum im B-Plangebiet "Heidenelke";
Sachstand
Vorlage: M 2021 1516

Die Ausschussmitglieder nahmen die Vorlage zur Kenntnis.

Beauftragung eines Fachbiiros zur Aufstellung eines sachlichen Teil-
Flachennutzungsplans Wind.

Bezugsvorlage M 2020 1380

Vorlage: M 2021 1531

Auf Nachfrage von Herrn Braun teilte Frau Borchers mit, dass die Stadt
Burgdorf flr die Kosten zur Beauftragung eines Fachbliros aufkommen mis-
se.

Die Ausschussmitglieder nahmen die Vorlage zur Kenntnis.

Vorbereitende Untersuchung zur Stadtebauforderung -
Durchfithrung von Themenworkshops als nachste Offentlichkeitsbeteili-
gung

Bezugsvorlage: M 2021 1504
Vorlage: M 2021 1532




Herr Nijenhof monierte, dass er erst per Zufall auf der Homepage der
Stadt Burgdorf erfahren habe, dass eine Befragung stattfinden solle und dort
auch keine weiteren Informationen vorhanden waren.

Zudem sei es nicht optimal, dass erst jetzt ein Artikel in der Zeitung erschie-
nen sei.

Dies hatte schon vor ein oder zwei Wochen passieren sollen.

Die Ausschussmitglieder nahmen die Vorlage zur Kenntnis.

Stadtebaulicher Vertrag zum Ziel der Errichtung geféorderter Mietwoh-
nungen, Projekt Aue Siid

Bezugsvorlage BV 2020 1311 Stadtebaulicher Vertrag zur Bauleitpla-
nung fiir das Projekt Aue Siid

Vorlage: BV 2021 1519

Herr Fleischmann monierte, dass die geplanten 10 % Sozialwohnung deutlich
zu wenig seien. Man solle auch hier 25 % anstreben, was eine Zielmarke fir
Baugebiete sei.

Seit dem Beschluss sei dies allerdings nirgends umgesetzt worden.

Daher stelle er den Anderungsantrag den Anteil der Sozialwohnungen bei die-
sem Projekt auf 25 % zu erhéhen.

Er betonte damit deutlich an die soziale Verantwortung jedes einzelnen appellie-
ren zu wollen.

Herr Nijenhof erklarte, dass es sich hierbei um einen Privatinvestor handele
und nicht um ein stadtisches Baugebiet und daher die beschlossenen 25 %
nicht fir das Privatgrundstiick gelten wirden.

Man kénne froh sein, dass der Investor freiwillig 10 % Sozialwohnungen ver-
wirklichen wolle.

Damit werde er gegen den Anderungsantrag stimmen.

Herr Fleischmann erganzte, dass bereits viele andere Kommunen die genann-
te Quote von 25 % Sozialwohnungen umsetzten.

In Laatzen beispielsweise wiirde ein Investor nur den Zuschlag bekommen,
wenn dieser mind. 25 % Sozialwohnungen schaffe.

Zudem entstehe durch den 25 % Sozialwohnungsanteil eine gute Mischung der
unterschiedlichen Bewohner und es wirde kein ,Ghetto™ entstehen.

Herr Pollehn merkte an, dass in Burgdorf bereits sozialer Wohnraum geschaf-
fen werde und wurde.

Beispielsweise das Projekt der KSG, von welchem Frau Weilert-Plenk erst klirz-
lich positiv berichtete, schaffe Wohnungen mit einer niedrigen Miete aber guter
Qualitat.

Zudem betonte er, dass diese 10 % Sozialwohnungen freiwillig vom Investor
gewahlt wurden.

Davon kdnne eine gute Mischung von Mietern erwartet werden, denn es sei ein
integratives Wohnen anzustreben und eine ,Ghettobildung"™ zu vermeiden.

Er wolle flir Menschen/Familien in allen Lebenslagen einen adaquaten und guten
Wohnraum zu einem angemessenen Preis bieten.

Durch dieses Projekt werde dieser Wohnraum geschaffen.

Herr Paul betonte ebenfalls, dass es sich hier um kein Baugebiet der Stadt



handele fir welches die 25 % Sozialwohnungen gelten.
Hier ist ein Investor vorhanden, welcher auf seinem privaten Grundstlick baue
und auf diesem Grundstiick kdnnen er machen was er wolle.

Die Ausschussmitglieder stimmten mit flnf Nein-Stimmen und vier Enthaltun-
gen gegen den Anderungsantrag.

Beschluss:

Die Ausschussmitglieder fassten einstimmig den folgenden empfehlen-
den Beschluss:

Der Biirgermeister wird beauftragt, den der Vorlage anliegenden stad-
tebaulichen Vertrag zum Ziel der Errichtung geférderter Mietwohnun-
gen im Projektgebiet Aue Siid mit der Acribo Invest II GmbH abzu-
schlieBen.

Bebauungsplan 0-11/5 "Uetzer StraBBe - Duderstadter Weg" (Projekt
Aue Siid), Entwurf, Beteiligung nach § 3 (2) u. § 4 (2) BauGB
Bezugsvorlagen

BV 2020 1310 u. M 2020 1310/1 ... Vorentwurf, frithzeitige Beteiligung
Vorlage: BV 2021 1501

Frau Herbst erliuterte die Anderungen anhand einer Prasentation.

Herr Kdoneke fragte nach, ob es sich bei der genannten Ausgleichsflache (std-
lich der GerickestraBe) um die Flache handelt, auf welche das Projekt , Hei-
denelke™ umgesiedelt werden sollte und diese Ausgleichsflache ebenfalls als
Ausgleichsflache fiir den B-Plan 0-90 verwendet wurde.

Antwort der Stadtplanung:

Es wurde versucht die Heidenelke (Dianthus deltoides) auf die Fldche umzusie-
deln. Nach Erfolgskontrolle durch Herrn Frerichs im Jahr 2017 war diese MaB-
nahme aber leider nicht erfolgreich.

Die Kompensationsflache Nr. 399/012 ist insgesamt 8.603m2 gro3. Davon sind
5.573m2 fir den B-Plan 0-90 belegt.

Beschluss:
Die Ausschussmitglieder fassten einstimmig den folgenden empfehlen-
den Beschluss:

Dem Entwurf des Bebauungsplans Nr. 0-11/5 ,,Uetzer StraRe —Duderstadter
Weg“ in der Fassung vom 03.03.2021 wird zugestimmt.

Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Entwurf die Beteiligung der Offent-
lichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB) und die Beteiligung der Behorden und sonstigen
Trager offentlicher Belange (§ 4 Abs. 2 BauGB) durchzufiihren.

Gemeinsamer Antrag der CDU- und SPD-Fraktion gem. Geschaftsord-
nung zur Ausweisung von Windkraftanlagen im Otzer Bruch
Vorlage: A 2021 1489

Herr Paul teilte mit, dass er sich unsicher sei, ob man hier und jetzt abstim-
men sollte, da gerade erst ein Ingenieurbliro mit der Erstellung einer Potenzial-
flachenanalyse beauftragt wurde.



Herr Pollehn betonte, dass es sich bei dem angedachten Standort um den per-
fekten Standort fiir ein solches Vorhaben handele.

Die nachste Wohnbebauung sei Gber 1.000m entfernt und damit werde niemand
durch die Errichtung der Windkraftanlagen eingeschrankt oder benachteiligt.
Zudem sei es wichtig so ein Vorhaben umzusetzen, da wir Windenergie brau-
chen.

Herr Schrader wies darauf hin, dass man den Segelflugplatz in Ehlershausen
berlicksichtigen misse und dieser nicht durch die Windkraftanlagen beeintrach-
tigt werden solle.

Frau Borchers erklarte, dass an dem Standort ,,Otzer Bruch®™ ein Bauverbot
herrsche, da es sich um ein Landschaftsschutzgebiet handele.

Die Region prife allerdings aktuell, ob ein derartiges Vorhaben dennoch zulassig
sei und daher rate sie an zunachst abzuwarten.

Herr Dr. Kaever schloss sich dem an und regte an den Antrag ruhen zu lassen
bis die Ergebnisse da seien.

Herr Nijenhof teilte mit, nicht nochmal abstimmen zu wollen, da der Blirger-
meister diesen Antrag wahrnehme und er damit abgeschlossen sei. Zudem laufe
ohnehin aktuell ein Prifverfahren.

Herr Pollehn merkte an, dass abgestimmt werden solle, da dieses Thema so
wichtig sei.

Herr Koneke erklarte, dass Windenergie wichtig sei, aber sobald das Thema
aufkame, doch eher zdgerliche Reaktionen kamen.

Zudem bat er darum den Antrag ebenfalls an den Ausschuss flir Wirtschaft, Ar-
beit, Liegenschaften und Verkehr zu geben.

Beschluss:

Die Ausschussmitglieder stimmten mit acht Ja-Stimmen und einer
Enthaltung dafiir den ,,Otzer Bruch"™ als moglichen Standort fiir
Windkraftanlagen zu priifen und den Antrag an den Ausschuss fiir
Wirtschaft, Arbeit, Liegenschaften und Verkehr zu iliberweisen.

Antrag der CDU-FDP-Gruppe im Rat: Nachhaltige Stadtentwicklung fiir
die Kernstadt Burgdorf
Vorlage: A 2021 1495

Herr Schrader erlauterte den Antrag.

Herr Nijenhof teilte mit, dass der Antrag in jedem Fall interessant sei.

Man musse dennoch die steuernde Wirkung behalten und aufpassen, dass durch
ein mogliches MU nicht Uberall Gewerbe entstehe.

Zudem durfe durch eine Festsetzung als MU-Gebiet es dem bereits vorhandenen
Gewerbe in der Innenstadt nicht noch schwerer gemacht werden.

Frau Borchers erklarte, dass ein MU von der Mischung, also dem bunten Mix
von Nutzungen, lebe.

Es seien bereits groBe Teile der Innenstadt als M (gemischte Bauflache) ausge-
wiesen, daher sei es grundsatzlich méglich dort auch MU auszuweisen.
Dennoch riet sie die vorbereitende Untersuchung abzuwarten und sich dann
Gedanken Uber die Bereiche zu machen.



Herr Schrader wies darauf hin, dass sich dies nicht mit dem Antrag widerspre-
che.
Man kdénne entscheiden, wenn die Ergebnisse vorlagen.

Frau Heller regte an den Antrag vorerst ruhen zu lassen. Er sei zwar interes-
sant dennoch kénne zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht tiber ein MU entschieden
werden.

Herr Paul erklarte, dass sich alle einig seien, wie die Innenstadt aussehen soll-
te, es aber Leitbilder gebe die streiten.

Er befirworte zwar alle Planungsinstrumente, sei aber noch nicht in der Lage zu
sagen, ob ein MU das richtig fir die Innenstadt sei.

Herr Dr. Kaever schlug vor im Antrag das Wort ,, anlassbezogen™ zu erganzen.
Herr Schrader teilte mit, dass er damit einverstanden sei.

Beschluss:

Die Ausschussmitglieder stimmten mit acht Ja- Stimmen und einer
Nein-Stimme dafiir, die Verwaltung mit der anlassbezogenen Prii-

fung, ob und welche Bereiche der Innenstadt als urbanes Gebiet
(MU) ausgewiesen werden kdonnen, zu beauftragen.

Anfragen gemaB Geschiaftsordnung

Es lagen keine Anfragen vor.

Anregungen an die Verwaltung

Es lagen keine Anregungen vor.

Einwohnerfragestunde
Herr Dr. Kaever ertffnete die Einwohnerfragestunde um 18.20 Uhr.

Eine Anwohnerin fragte, ob bei der Prifung des Standorts fir Windkraft-
anlagen touristische/Naherholungs- Aspekte berlicksichtigt werden wir-
den.

Antwort der Stadtplanung:

Die Priifung von Standorten fir Windenergieanlagen erfolgt anhand einer
umfangreichen Potenzialflichenanalyse durch ein Fachbiro. Dieser Analyse
wird ein Katalog an Kriterien zu Grunde gelegt, den es mit dem Fachbiiro
noch aufzustellen und mit der (berértlichen Planungsbehérde im Rahmen
von einzuhaltenden rechtlichen Anforderungen abzustimmen gilt. Somit
kann noch keine Aussage zu spezifischen Kriterien gegeben werden.

Ein Anwohner monierte, dass die Windkraftanlagen mit den Kaltluftent-



stehungsgebieten kollidieren und diese Gebiete dadurch zerstért werden
wuirden.

Zudem bezweifle er stark, dass die Errichtung irgendwelche steuerlichen
oder wirtschaftlichen Vorteile erzeugen wirde.

Weiterhin sei bei dem Rickbau des Windkraftparks in Schillerslage das
neue Fundament direkt neben dem noch vorhandenen alten Fundament
errichtet worden.

Bei einer solchen Vorgehensweise wiirde das Grundwasser verdreckt wer-
den.

Er kdnne daher nicht nachvollziehen, wieso flir die Errichtung von Wind-
kraftanlagen im Otzer Bruch gestimmt werden solle.

AuBerdem sei der Artenschutz ein besonderer Aspekt, der in jedem Fall zu
bertcksichtigen sei.

Er verwies auf ein anderes Verfahren, bei welchem sie nachweisen muss-
ten, dass dort der Rotmilan nistete und das Vorhaben dort nicht umgesetzt
werden dirfe.

Ahnliches kénnte fiir den Standort im Otzer Bruch ebenfalls zutreffen.

Frau Borchers erklarte, dass die Anregungen am besten im Planverfahren
eingebracht werden sollten.

Sie bat um eine schriftliche Stellungnahme im Rahmen des Beteiligungs-
verfahrens.

Zudem sagte sie zu eine Antwort Gber das Protokoll abzugeben.

Antwort der Stadtplanung:

Die Errichtung von Windenergieanlagen soll unter einer landschafts- und
ortsbildvertrdglichen Biindelung erfolgen, um mdglichst vertrdgliche
Standorte unter den Aspekten des Schutzes der Anwohner sowie des Na-
tur-, Umwelt- und Landschaftsschutzes zu identifizieren. Im Rahmen der
Schaffung von Planungsrecht, welches durch die Aufstellung eines sachli-
chen Teil-Fldchennutzungsplans Wind in Burgdorf erfolgen soll, wird das
Thema Artenschutz durch die geplanten Artenschutzpriifungen beriicksich-
tigt, die sich an den artenschutzrechtlichen Vorgaben (z. B. vom Wind-
energieerlass Niedersachsen) orientieren.

Herr Dr. Kaever schloss die Einwohnerfragestunde und damit auch den
offentlichen Teil der Sitzung um 18.30 Uhr.

Geschlossen:

Bldrgermeister Ausschussvorsitzender Protokollfihrerin



	SMC_BM_SNFUNK
	Name
	Anwesenheit
	Text
	Tagesordnung
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	AbstimmungK
	Zu

